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375052-2026 - CbcTesatenHa npoueaypa

FepmaHnsa — ApXUTEKTYPHU, CTPOUTESTHU, UHXKEHEePHU U MHCNEeKUMOHHM ycnyru — Jiirgen-
Schumann-Kaserne, Geb. 28, Umsetzung Brandschutzkonzept - Objektplanung Gebaude und
Innenraume

OJ S 104/2026 02/06/2026

O6sBneHue 3a NopbYKa UMK KOHLECUS — CTaHAAPTEH PeXum

Yenyru

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdmumnanHo HanmveHosaHue: Bundesrepublik Deutschland vertreten durch
Gebaudemanagement Schleswig-Holstein AGR
EnekTpoHHa nowa: E-Vergabe-Fbdl@gmsh.de
MNpaBHa kaTeropusa Ha KynyBaya: OpraH Ha LeHTpanHaTa BnacT
[enHocT Ha Bb3narawwmsa oprad: OTbpaHa

2. Mpouenypa

2.1. Mpouenypa
3arnasue: Jurgen-Schumann-Kaserne, Geb. 28, Umsetzung Brandschutzkonzept -
Objektplanung Gebaude und Innenrdume
Onucanue: Objektplanung Gebaude und Innenrdume, Lph. 2-8 und Besondere Leistungen
NpeHTndpukatop Ha npouenypata: 7e4cc30a-0713-486b-a277-eae57ad14b30
BbTpelwweH naeHtndpukatop: FG 2884 26D00078
Bug npoueaypa: [JoroBapsiHe ¢ npeaBaputenHo nybnukyBaHe Ha NokaHa 3a yyactue B
cbCTe3aTenHa npoueaypa / cbcresaTenHa ¢ JoroBapsiHe
Mpouenypata ce yckopsiea: He

21.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykata: Ycnyru
OcHoBHa knacudukaums (cpv): 71000000 ApXUTEKTYPHU, CTPOUTENHUN, UHXKEHEPHU U
WHCMEKUMNOHHK YCIyrn

2.1.2. MsacTto Ha usnbriHeHue
pag: Appen
MowieHckn koa: 25482
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpHanHa eagnHmua Ha gbpxasata (NUTS): Pinneberg (DEF09)
Obpxasa: N'epmaHus

2.1.4. OO6wa nHdopmauusa
HonbnHutenHa nHgopmauma: Fragen zum Verfahren sind schriftlich Gber die E-
Vergabeplattform oder per E-Mail an E-Vergabe-Fbdl@gmsh.de zu stellen. Der Fragen- und
Antwortenkatalog wird unter https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformldAndTenderld/platformld/7/tenderld/121015724 verodffentlicht.

Der ausgeflllte Teilnahmeantrag mit Anlagen ist in Textform mithilfe elektronischer Mittel Uber
die E-Vergabeplattform www.meinauftrag.rib.de einzureichen. Hierzu ist eine einmalige
Registrierung erforderlich. Auf der E-Vergabeplattform befindet sich zur jeweiligen
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Vergabenummer fur den Teilnahmeantrag einschlie3lich aller Anlagen ein einziger Platzhalter.
Uber diesen ist der Teilnahmeantrag einschlieBlich aller Anlagen entweder als eine
Gesamtdatei im PDF-Format oder als ZIP-Datei mit Ordnerstruktur hochzuladen.
Bewerbergemeinschaften haben flr ihre Bewerbung den Teilnahmeantrag des
bevollmachtigten Mitglieds der Bewerbergemeinschaft einschliel3lich seiner Anlagen
hochzuladen. Diesem sind die Teilnahmeantrage aller Mitglieder der Bewerbergemeinschaft
als Anlagen beizufuigen. Entsprechendes gilt im Fall der Eignungsleihe fur die anderen
Unternehmen.

Die geforderten Angaben, Erklarungen, Nachweise und sonstigen Unterlagen sind fiur alle
Leistungsbilder vorzulegen, die Bestandteil der ausgeschriebenen Leistung sind.. Soweit in
dieser Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen auf Formblatter verwiesen wird, sind
diese zu verwenden. Geforderte Angaben, Erklarungen, Nachweise und sonstige Unterlagen
sind dem Teilnahmeantrag als Anlage beizufuigen, sofern diese im Formblatt Teilnahmeantrag
I1-1 nicht bereits enthalten sind. Zu jeder Anlage ist die Anlagennummer einzutragen. Am
Ende des Teilnahmeantrags sind die Anlagen in der Reihenfolge aufzufuhren, in der sie auf
den vorherigen Seiten angegeben wurden.

Den Einzelbewerbern sind Bewerbergemeinschaften gleichgestellt. Jedes Mitglied der
Bewerbergemeinschaft muss seine Eignung fur den Leistungsteil nachweisen, den es
Ubernehmen soll. Bewerbergemeinschaften haben mit inrem Teilnahmeantrag eine
Eigenerklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben, in der die Bildung einer
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist, in der alle Mitglieder aufgefuhrt sind und der fur
die Durchfihrung des Vertrags bevollmachtigte Vertreter bezeichnet ist sowie erklart wird,
dass der bevollmachtigte Vertreter die Mitglieder gegenltber dem Auftraggeber
rechtsverbindlich vertritt und dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften (Formblatt II-2
Erklarung der Bewerbergemeinschaft). Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen
Mitgliedern handschriftlich unterzeichnete Erklarung abzugeben.

"Beabsichtigt der Bewerber zur Erflllung der Eignungskriterien die Kapazitaten anderer
Unternehmen in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe), sind fur jedes dieser anderen
Unternehmen das Formbilatt |I-1 Teilnahmeantrag und die dort genannten Angaben,
Erklarungen, Nachweise oder sonstigen Unterlagen - sofern diese in der
Auftragsbekanntmachung fir den Bewerber selbst auch gefordert sind - gemeinsam mit dem
Teilnahmeantrag des Bewerbers einzureichen. Unabhangig von der Rechtsnatur der
Verbindungen zu den anderen Unternehmen muss der Bewerber mit seinem Teilnahmeantrag
die vorgesehenen Leistungen/Kapazitaten der anderen Unternehmen sowie die vorgesehenen
anderen Unternehmen benennen (Formblatt 11-3 Verzeichnis der Leistungen/ Kapazitaten
anderer Unternehmen). Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist der Nachweis, dass
die Kapazitaten tatsachlich zur Verfliigung stehen (z.B. mit dem Formblatt II-4
Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen), vorzulegen. Fir den Fall, dass der Bewerber
im Hinblick auf die Kriterien fur die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit im
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch nimmt, ist auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle eine Erklarung vorzulegen, wonach der Bewerber
gemeinsam mit anderen Unternehmen in dem Umfang haftet, in dem ihre Kapazitaten in
Anspruch genommen werden."

"Beabsichtigt der Bewerber Unterauftrage zu vergeben, ohne zur Erfullung der
Eignungskriterien die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen (keine
Eignungsleihe), ist eine Vorlage des Formblatts 1I-1 Teilnahmeantrag und der dort genannten
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Angaben, Erklarungen, Nachweise oder sonstige Unterlagen fiur die Unterauftragnehmer
grundsatzlich nicht erforderlich. Gepruft wird im Rahmen der Eignung nur die Eignung des
Bewerbers. Der Bewerber hat jedoch als Anlage zum Teilnahmeantrag eine Eigenerklarung
abzugeben, welche Teile des Auftrags an andere Unternehmen vergeben werden sollen. Auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle sind die Namen der Unterauftragnehmer zu
benennen und der Nachweis, dass die Kapazitaten tatsachlich zur Verfugung stehen (z.B. mit
dem Formblatt 11-4 Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen), vorzulegen. "

Gem. § 50 Abs. 3 VgV mussen Bewerber oder Bieter u.a. dann keine Eignungsnachweise
beibringen, soweit die den Zuschlag erteilende Stelle bereits im Besitz dieser Nachweise ist.
Dies kann dann der Fall sein, wenn Bewerber oder Bieter diese Nachweise bereits in einem
friheren Vergabeverfahren eingereicht haben. Wollen sich Bewerber oder Bieter in einem
laufenden Vergabeverfahren auf diese Verfahrenserleichterung berufen, so haben sie die
Vergabenummer desjenigen Vergabeverfahrens anzugeben, in dem sie diese Nachweise
eingereicht haben. Ohne Angabe der vorgenannten Vergabenummer kann auftraggeberseits
nicht nachvollzogen werden, ob und welche Nachweise von den Bewerbern oder Bietern in
frGheren Vergabeverfahren vorgelegt wurden. Zu beachten ist, dass die Nachweise, auf deren
Vorliegen sich Bewerber oder Bieter berufen, flr das jeweilige Vergabeverfahren aktuell sein
mussen.

Auslandische Bewerber kdnnen an Stelle der geforderten Eignungsnachweise auch
vergleichbare Eignungsnachweise vorlegen. Sie werden anerkannt, wenn sie nach MalRgabe
der Rechtsvorschriften des Staates, in dem das Unternehmen ansassig ist, erstellt wurden.
Bestatigungen in anderer als deutscher Sprache sind in beglaubigter Ubersetzung vorzulegen.
NMpaBHO OCHOBaHuUe:

Ounpektuea 2014/24/EC

vgv -

2.1.6. OcHoBaHuSA 3a N3KNKO4YBaHe
M3ToYHMLM Ha OCHOBaHWATA 3a U3KINOYBaHe: YBeaoMIeHne
Kopynuus:
Namamu:
YyacTue B npecTbinHa opraHn3auus:
TepopuUCTUYHM NPECTBNIEHUS N NPECTBNSIEHNS, KOUTO Ca CBBbP3aHN C TEPOPUCTUYHMU
JEeNHOCTU:
[MpekpaTeHa cTonaHcKka OENHOCT:
M3nupaHe Ha napu unn pyHaHcupaHe Ha Tepopuama:
AOMUHUCTPUpPaHe Ha akTUBUTE OT NIMKBMAATOP:
KOoHmKT Ha nHTEepecu, cBbp3aH C y4acTMeTo B npoueaypara 3a Bb3naraHe Ha obLiectBeHa
nopbukKa:
MpencpoyHo NpekpaTsiBaHe Ha 4OroBOp M HanaraHe Ha obesleTeHns unu gpyru nogobHn
CaHKUUN:
OeTcku Tpya v gpyrn opmmn Ha Tpaduk Ha xopa:
AHanormyHa Ha HeCbCTOATENHOCT CUTYyaunsa CbINacHO HaLMOHANMHOTO 3aKOHO4AaTENCTBO:
Texko npodecrnoHanHo HapyLlueHue:
HeBepHW gaHHW, yKpuBaHe Ha MHpopmaums, HenpeacTaBsHE Ha NPUAPYKaBaLlun JOKYMEHTH
Uv norny4yaBaHe Ha nosepuTeriHa MHPOopMaunsa BbB Bpb3Ka C npoueaypara:
HapyweHune Ha 3aabimkeHns B obnacTtTa Ha Tpy4oOBOTO Npaso:
HapyweHne Ha 3agbirkeHnsa B obnactra Ha counanHoTo npaeo:
HapyweHune Ha 3agbimkeHns B obnacTtta Ha eKONormyHoTO npaso:
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HeunsnbnHeHne Ha 3aabimkeHne, CBbpP3aHo C NiallaHeTo Ha CoLManHOOCUTYPUTENHN BHOCKM:
HeunsnbnHeHne Ha 3aabimkeHne, CBbP3aHo C NiallaHeTo Ha JaHbLMW:

CnopasymeHus ¢ Apyr1 MKOHOMUYECKN onepaTopu 3a HapyLuaBaHe Ha KOHKypeHuusaTa:
MpsIKO MM KOCBEHO y4acTue B NOArOTOBKATa Ha Npoleayparta 3a BbanaraHe Ha ooLecTBeHa
nopbYKa:

HennaTtexocnocobHOCT:

5. O6ocob6eHa no3nuus

5.1. O6ocobeHa nosunuyusa: LOT-0000
3arnasue: Jirgen-Schumann-Kaserne, Geb. 28, Umsetzung Brandschutzkonzept -
Objektplanung Gebaude und Innenrdume
Onucanue: Das Gebaude 28 erhalt eine umfassende bauliche Sanierung und
Umstrukturierung im laufenden Betrieb. Ziel der Malinahme ist die funktionale, gestalterische
und brandschutztechnische Erneuerung bei gleichzeitiger Berticksichtigung des
Denkmalschutzes. Der Schwerpunkt liegt auf dem Rickbau veralteter Bauteile und
Oberflachen sowie auf dem Neuaufbau zeitgemafier Raum- und Nutzungskonzepte. Im
Gebaudeinneren werden Boden, Decken, Wande und Turen vollstandig erneuert. Bestehende
Bodenaufbauten und Belage werden entfernt und durch neue, langlebige und stark
beanspruchbare Belage ersetzt, insbesondere in Lehrsalen, Fluren und Sanitarraumen.
Doppelbdden werden zurtickgebaut und durch neue Unterkonstruktionen ersetzt. In
Sanitarbereichen kommen robuste, pflegeleichte Oberflachen zum Einsatz, erganzt durch
neue Trennwandsysteme und Sanitareinbauten. Die Innenwande werden teilweise neu
errichtet, angepasst oder geschlossen, um geanderte Raumzuschnitte zu ermdglichen. Dazu
gehdren neue Leichtbau- und Trockenbauwande sowie punktuelle Eingriffe in tragende
Bauteile, die statisch abgesichert werden. Risse und Schadstellen im Bestand werden
instandgesetzt, Oberflachen gespachtelt und einheitlich neu beschichtet. Decken werden
vollstandig erneuert und erhalten neue abgehangte Konstruktionen mit akustischen und
brandschutzrelevanten Eigenschaften. Fenster und Aul3entliren werden Uberarbeitet oder
ersetzt, wobei Gestaltung, Abmessungen und Farbgebung an den Bestand angepasst bleiben.
Im Treppenhaus werden feuerhemmende Fenster eingebaut und Rauch- und
Warmeabzugsoffnungen modernisiert. Im Eingangsbereich wird die Barrierefreiheit durch den
Einbau eines elektrischen Turoffners verbessert. Zusatzlich wird an der Stud-fassade ein
Sonnenschutz vorgesehen. Ein wesentlicher Bestandteil der Malinahme ist der umfangreiche
Ruckbau bestehender Bauteile. Dazu zahlen Decken, Innenwéande, Turen, Bodenbelage und
Trennwandsysteme. Alle Abbrucharbeiten erfolgen fachgerecht mit entsprechender
Entsorgung, einschliel3lich moglicher schadstoffbelasteter Materialien. Nach Abschluss der
Bauarbeiten ist eine abschnittsweise Bauendreinigung vorgesehen. Auch die Dach- und
Brandschutzanforderungen werden angepasst, insbesondere im Zusammenhang mit neuen
Durchdringungen. Eine neue Liuftungsanlage mit Warmertckgewinnung und Klimatisierung
wird eingebaut. Im Auf3enbereich werden Erd- und Tiefbauarbeiten durchgefuhrt, vor allem zur
Herstellung von Leitungsgraben. Wege, Stralen und Griunflachen, die durch die Bauarbeiten
betroffen sind, werden nach Abschluss wiederhergestellt. Pflasterflachen und Asphaltbelage
werden aufgenommen und fachgerecht neu eingebaut, Grinflachen werden mit Oberboden
versehen und neu angesat. Beschreibung der zu vergebenden Leistungen Anrechenbare
Kosten nach relevanten Kostengruppen Kostengruppe 300 ca. 2.363.687,73 € netto
Kostengruppe 400 ca. 7.096.056,60 € netto Termine Baubeginn 11.11.2027 Ende der Bauzeit
31.12.2031
BbTpeweH naeHtndpukatop: FG 2884 26D00078
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5.1.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykarta: Ycnyru
OcHoBHa knacudgukaums (cpv): 71000000 ApXUTEKTYPHU, CTPOUTENHUN, UHXKEHEPHU U
WHCMEKUMOHHM YCIyrn

5.1.2. MsacTto Ha usanbnHeHue
pag: Appen
MoweHckn koa: 25482
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpHanHa eagnHmua Ha gbpxasata (NUTS): Pinneberg (DEF09)
[Obpxaea: NepmaHus

5.1.3. OyakBaHa NpoAbLIHKUTENHOCT
Hauanna pata: 01/11/2026
KpainHa gata Ha npogbmxkutenHoctTa: 31/12/2031

5.1.5. CtomHoCT
MporHosHa cTorHocT, 6e3 aa ce Bknmoysa A0C: 606 000,00 EUR

5.1.6. OO6wa uHdopmaums
3ana3seHo y4yacTue:
Y4yacTtneto He e 3anaseHo.
TpsibBa ga ce nocovat MMeHaTa u npodecrmoHanHaTa ksanudukaumsa Ha CnyxmtenuTe, Ha
KoMTO e 6bae Bb3NOXEHO M3NBbIIHEHMETO Ha NopbykaTa: M3uckea ce B odepraTta
MpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLecTBeHa NopbYka, KOMTO HEe e PUHaHCKMpaH cbe cpeacTtea oT EC
MopbykaTa nonaga B NPUoXHOTO nosie Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpxXaBHUTe nopbyku (CAMM)
: ha
Tasun obwecTBeHa NopbYka e noaxogswa u 3a Mmanku n cpeguu npeanpusatus (MCI): ga
HonbnHuTtenHa nHgopmaums: #Besonders auch geeignet fur:freelance#

Uber die in Abschnitt 5.1.9 genannten Erklarungen und Nachweise zu den Eignungskriterien
hinaus sind mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen: 1.) Eigenerklarung daruber, dass die in §
123 Abs. 1-4 und § 124 Abs. 1 GWB genannten Ausschlussgriinde auf den Bewerber nicht
zutreffen. 2.) Erklarung zum Nichtvorliegen eines Bezugs zu Russland im Sinne der
Verordnung (EU) 2022/576 mittels Formblatt ,Eigenerklarung zu Auftragen und Konzessionen
oberhalb der EU-Schwellenwerte”

Hinweis fur eine eventuelle Auswahlentscheidung nach § 51 Abs. 1 VgV: Sofern die Zahl der
geeigneten Bewerber, die zur Abgabe eines Angebots aufgefordert und damit zur zweiten
Phase des Verfahrens eingeladen werden, gemafl den Angaben in Abschnitt 5.1.9 begrenzt
ist, erfolgt die Auswahl derjenigen Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden,
mithilfe der ,Arbeitshilfe Teilnahmewettbewerb Auswahlmatrix® anhand der darin genannten
Kriterien und Uber die darin beschriebene Wertungsmethode.

Stufenbeauftragung

Bindefrist 3 Monate

5.1.7. CrpaTerm4yeckm obwecTBEHN NOPBYKHU
Llen Ha cTpaTernyecknTe obLiecTBeHN Nopbyku: Hama cTpaTernyecka obLiecTeseHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nog6op
M3TOYHULM Ha KpuTepumn 3a n3dop: YeegomneHue
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Kputepun: O6w roguweH obopoT

OnucaHue Ha kpuTepua 3a nogbop: Eigenerklarung Uber den jahrlichen Gesamtumsatz des
Bewerbers in den letzten 3 Geschaftsjahren (jahresweise).

Kputepuute we 6baat nanonssaHu 3a nogbop Ha KaHaAMaaTuTe, KOUTO Aa 6baaT NoKaHeHu 3a
BTOPWS eTan Ha npoueayparta

Kputepun: CneundounyeH roguiieH obopoT

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Eigenerklarung Uber den jahrlichen Umsatz des
Bewerbers in den letzten 3 Geschaftsjahren (jahresweise) fur Leistungen, die dem hier
ausgeschriebenen Auftragsgegenstand entsprechen, soweit dieser vom Gesamtumsatz
abweicht

Kputepuute we 6baat n3nonssaHu 3a nogbop Ha KaHaAMaaTuTe, KOUTO Aa 6baaT NoKaHeHu 3a
BTOpMSA eTan Ha npoueayparta

Kputepuii: fan Ha cy6aorosopute

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Eigenerklarung, welche Teile des Auftrags der Bewerber
unter Umstanden an andere Unternehmen als Unterauftrage zu vergeben beabsichtigt.
Hinweise zur Bewerbung mit Unterauftragnehmern: siehe Abschnitt 2.1.4 dieser
Bekanntmachung und ,Hinweise flr Bewerbergemeinschaften, Eignungsleihe und
Unterauftrage” im Teilnahmeantrag (Formblatt 11-1).

Kputepun: lNpodecrnoHanHa 3actpaxoBka 3a MUHOEMHU3aUNA Ha pucka

Onucanue Ha kpuTepusa 3a nogbop: "Nachweis einer gultigen Berufshaftpflichtversicherung
mindestens in Hohe von 3 Mio. € flr Personenschaden sowie 3 Mio. € flr sonstige Schaden
oder eine verbindliche Erklarung des Haftpflichtversicherers, dass die bestehende
Haftpflichtversicherung im Auftragsfall auf die geforderte Mindestdeckungssumme erhoht wird.
In diesem Fall ist der Nachweis der ausreichenden Haftpflichtversicherung vor Erteilung des
Auftrags nachzureichen."

Kputepuin: CpegeH roaviieH nepcoHarn

OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: Eigenerklarung Uber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Bewerbers in den letzten 3 Jahren (jahresweise).

Kputepuute wwe 6bAaT n3nonasaHu 3a nogbop Ha kaHangaTuTe, KOUTo Aa 6GbaaT NnokaHeH 3a
BTOpMS eTan Ha npoueayparta

KpuTtepun: Peructpauus B TbproBCKM PErmcTbp

Onucanue Ha kpuTepus 3a nogbop: Nachweis Uber die Eintragung im Handelsregister oder in
einem vergleichbaren Register (z.B. Partnerschaftsregister), soweit flir den Bewerber
erforderlich

Kputepun: Pernctpauusi B CboTBeTEH NpodecrnoHaneH permctTbp
OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Nachweis uUber die Eintragung im Berufsregister (z.B.
Architektenliste, Liste der Beratenden Ingenieure), soweit fur den Bewerber erforderlich.

Kputepun: PecepeHunn 3a onpegeneHm ycnyrm

Onucanune Ha kputepusa 3a noabop: "Geeignete Referenzen (mind. 3): Nachweis Uber die in
den letzten 5 Jahren (Erbringungszeitraum) erbrachten wesentlichen Dienstleistungen unter
Verwendung des Formblatts II-1-1 (Referenzen), das flir jede Referenz gesondert und jeweils
vollstandig auszufullen ist. Der Erbringungszeitraum wird zurtck gerechnet vom Ablauf der
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage (Abschnitt 5.1.12). Als ,erbracht® gelten
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Dienstleistungen, bei denen die Leistungsphase (LPH) 7 im Erbringungszeitraum
abgeschlossen und die LPH 8 im selben Zeitraum mindestens begonnen wurde."

Hinweise fur eine etwaige Auswahlentscheidung

1. FiUr den Fall, dass der Bewerber mehr als 3 Referenzen einreicht, hat er im Formblatt
Teilnahmeantrag II-1 die Reihenfolge anzugeben, in der die Referenzen im Zuge einer etwaig
erforderlichen Auswahlentscheidung (§ 51 Abs. 1 VgV) berlcksichtigt werden sollen.

2. Im Zuge der Auswahlentscheidung werden u.a. die im Formblatt 11-1-1 Formblatt
Referenzen gemachten Angaben zur Referenz mit dem ausgeschriebenen Objekt und den zu
vergebenden Leistungen verglichen und bewertet (siehe ,Arbeitshilfe Teilnahmewettbewerb
Auswahlmatrix“), und zwar von 3 Referenzen (Reihenfolge nach MalRgabe der vorstehenden
Ziffer 1). Bewerber missen bspw. damit rechnen, dass eine Referenz nicht die volle, sondern
eine darunterliegende Punktzahl erhalt, wenn die Referenzleistung zwar gem. den o.g.
Anforderungen ,erbracht” (LPH 7 abgeschlossen und LPH 8 mindestens begonnen),
insgesamt jedoch noch nicht beendet ist, bspw., weil die LPH 8 gerade erst begonnen wurde.
Entsprechendes gilt bspw. fur die Falle, dass der Auftragswert der Referenzleistung weniger
als 75 % des geschatzten Auftragswerts der zu vergebenden Dienstleistung betragt, dass das
Referenzobjekt in Bezug auf seine Planungsanforderungen (z.B. Honorarzone) hinter den
Planungsanforderungen des ausgeschriebenen Objekts zurtckbleibt oder dass die
ausgefuhrte Referenzleistung einen geringeren Leistungsumfang aufweist als die zu
vergebende Dienstleistung (z.B. in Bezug auf die erbrachten LPH). Die vorstehenden
Wertungshinweise sind nicht abschlieRend und kdnnen im Einzelfall je Referenz mit
entsprechenden Folgen fur die zu erreichenden Punkte auch in Kombination angewendet
werden.

Kputepuute wwe 6baaT n3nonasaHu 3a nogbop Ha kaHangaTuTe, KOUTo Aa 6GbaaT NnokaHeHn 3a
BTOpUS eTan Ha npoueayparta

Kputepuin: CboTBeTHUTE 06pasoBaTenHN 1 NPOdECUOHANHN KBanudukawlmm

OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: Studien und Ausbildungsnachweise sowie
Bescheinigungen Uber die Erlaubnis zur Berufsausibung fur die Inhaberin, den Inhaber oder
die FUhrungskrafte des Bewerbers.

MHdopmauma 3a BTopusa etan Ha AByeTanHa npoueaypa:

MuHumaneH 6pon kaHauaaTn, KOUTO Aa 6GbAaT NOKaHeHW 3a BTOpUS eTan Ha npouegypara: 3
MakcumaneH 6pon kaHangaTtu, kouTo ga 6baaT NnokaHeHW 3a BTOpUSA eTan Ha npouegypara: 5
Mpoueayparta Wwe 6bAe M3BbPLLEHA Ha HAKOMKO NocrnegoBaTenyu etana. Ha Bceku etan
MOXe fa 6baaT OTCTPAHEHU HAKOU yYaCTHULM

KynyBaybT cu 3anassa NpaBOTO Aa Bb3MOXW NOPbYKaTa Bb3 OCHOBA Ha MbpBOHaYanHuTe
odepTn 6e3 LONBNHUTENHO AOroBapsiHe

5.1.10. KpuTepuu 3a Bb3naraHe
Kputepun:
Bua: Kauwectso
HanmeHoBaHue: Qualitat
Onucanue: Die Qualitatskriterien sowie die Bewertungsmethodik werden im Formblatt ,11-6-2
Zuschlagskriterien und Wertung“ beschrieben.
KaTeropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo ¢ KpUTepus 3a BbanaraHe: 80
KpuTtepuin:
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Bua: LleHa

HavnwmeHoBaHue: Preis

Onucanue: Die Bewertungsmethodik wird im Formblatt ,11-6-2 Zuschlagskriterien und Wertung
“ beschrieben.

Kateropus Ha kpuTepusi 3a Bb3rnaraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, ToYHa BenmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo ¢ KpUTepus 3a BbanaraHe: 20

5.1.11. [JokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obLecTBeHa nNopbykKa
E3nun, Ha KonTo AoKkyMeHTaumaTa 3a obecTBeHaTa nopbyka € ouumnanHo JOCTbNHA:
HEeMCKM
KpaeH cpok 3a nckaHe Ha gonbnHuTenHa nHgpopmaums: 29/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpEME, LIEHTPANHOEBPOMNENCKO NIATHO BpeEME
Agpec Ha JoKyMeHTauumsiTa 3a obuiecTBeHaTa nopbyka: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformldAndTenderld/platformld/7/tenderld/121015724
Ad hoc kaHan 3a KOMyHUKaUuA:
HavnmeHoBaHue: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformldAndTenderld
/platformId/7/tenderld/121015724
URL: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformldAndTenderld/platformld/7
/tenderld/121015724

5.1.12. YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopb4ka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
EnekTtpoHHO nogasaHe: 3agbIKUTENHO
Appec 3a nogasaHe: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformldAndTenderld
/platformld/7/tenderld/121015724
E3nuu, Ha kouTo MoraT ga ce nogasaT opepTn Unm 3asBrieHns 3a y4acTme: HEMCKU
EnekTpoHeH katanor: 3abpaHeHo
BapuaHTtu: 3abpaHeHo
OdepeHTHTE MOraT ga NpeacTaBsaT noBeye oT eaHa odepTta: 3abpaHeHo
KpaeH cpok 3a nony4vaBaHe Ha 3asBfneHus 3a yyactume: 02/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNEWNCKO BpeMe, LleHTpanHOEeBPOonencKko NTHO Bpeme
MHdopmaums, koaTo Moxe Aa 6bae AonbliHEHA cnea KpanHUA CPOK 3a noAaBaHe:
Mo npeueHka Ha KynyBaya HsKOW NUnceaLlm JOKYMEHTUN, OTHACALLM ce 40 OpepeHTUTE, MoraT
Aa 6baat nogageHn no-KbCHO.
HonbnHntenHa nndopmaums: Unvollstandige Teilnahmeantrage und Angebote werden
grundsatzlich vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. Der Auftraggeber behalt sich vor, die
Bieter aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte Unterlagen innerhalb einer
angemessenen Frist nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu korrigieren (Nachforderung).
Auf eine derartige Nachforderung durfen die Bieter nicht vertrauen.
YcnoBus Ha gorosopa:
M3nbnHeHneTo Ha goroeBopa TpsibBa Aa ce U3BbpLUBA B paMKUTE Ha NporpamMu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awwmTeHn paboTHu mecTta: He
Ycnosus, cBbp3aHn C 3NbNHEHNETO Ha goroeopa: 1.) Bereitschaft zur Verpflichtung gemaf
Verpflichtungsgesetz vom 02.03.1974, geandert durch § 1 Nr. 4 Gesetz vom 15.08.1974. 2.)
Bereitschaft bei der Baumallinahme keine Beschaftigten einzusetzen, die Staatsbirger von
Staaten sind, die auf der aktuellen Staatenliste stehen.
EnekTpoHHO dhakTypupaHe: PaspeLueHo
LLle ce n3nonsea enekTpoHHO NopbYBaHe: Aa
LLle ce nsnonssa enekTpoHHO NnawaHe: aa

5.1.15. TexHUkKu
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PamkoBO cnopa3symeHue:

Hsma pamkoBO cnopasymeHue

MHdopmauma 3a aMHaMmnyHaTa cuctema 3a NOKynKu:
Hama gMHammyHa cuctema 3a noKymnku

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcpopmauus, Meguauua v npepasrnexnaHe (obxansaHe)
OpraHusaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeto (obxansaHeTo): Vergabekammer des
Bundes, Bundeskartellamt
NHdopmauusa 3a kpanHuTe cpokoBe 3a npepasrnexaaHe: Das Vergabeverfahren unterliegt
den Vorschriften Uber das Nachprufungsverfahren vor den Vergabekammern (§ 155 ff. GWB).
Gemal § 160 Abs. 3 S. 1 GWB ist ein Nachprufungsantrag unzulassig, soweit:

1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor
Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134
Absatz 2 GWB bleibt unberihrt,

2. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind,
nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden,

3. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind,
nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenlber
dem Auftraggeber gertgt werden, mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Rige nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein wirksam erteilter
Zuschlag kann nicht aufgehoben werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Ist der Zuschlag bereits
erteilt, kann die Unwirksamkeit eines Vertrages nach § 135 Abs. 2 GWB nur festgestellt
werden, wenn sie im Nachprufungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den Auftraggeber tUber den Abschluss
des Vertrags, jedoch nicht spater als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht
worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU bekannt gemacht,
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach
Veroffentlichung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU.

OpraHu3auus, NnpegocTaBssiua noseve MHpopmauus 3a npouedypute 3a npernes (o6xansaHe)
: Gebaudemanagement Schleswig-Holstein AGR

8. OpraHusauum

8.1. ORG-0004
OdmumnanHo HanmeHoBaHue: Vergabekammer des Bundes, Bundeskartellamt
PeructpaunoHeH Homep: 1:022894990
MoweHckn agpec: Villemombler Str. 76
Npag: Bonn
MoweHckn koa: 53123
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPHUanNHa eanHmua Ha gbpxasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
[ObpxaBa: NepmaHus
EnektpoHHa nowa: info@bundeskartellamt.bund.de
TenedoH: +49 228-94990
dakc: +49 228-9499-163
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MHTepHeT agpec: http://www.bundeskartellamt.de
Ponu Ha Ta3un opraHusauus:
OpraHusauus, oTroBapsiLia 3a npepasrnexagaHeTto (o6xansaHeTo)

8.1. ORG-0006
OdmumanHo HaumeHoBaHue: Gebaudemanagement Schleswig-Holstein AGR
PerucTtpaumoHeH Homep: 1:04315992300
MoweHckn agpec: Kuterstralle 30
Npag: Kiel
MoweHckn koa: 24103
AOMUHUCTPaTUBHO-TEpUTOPHUanHa eanHmua Ha gbpxasata (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (
DEF02)
[Obpxasa: NepmaHus
EnekTpoHHa nowa: E-Vergabe-Fbdl@gmsh.de
TenedoH: +49 431-599-2300
dakc: +49 431-599-1510
NHTepHeT agpec: http://www.gmsh.de
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
OpraHusaums, npegocTtassila noseye nHopmaLmsa 3a npouenypurte 3a npernes (obxansaHe)

8.1. ORG-0008
OdmumanHo HaumeHoBaHue: Bundesrepublik Deutschland vertreten durch
Gebaudemanagement Schleswig-Holstein AOR
PernctpaumoHeH Homep: 01-2002-79
MoweHckn agpec: Kuterstralle 30
paa: Kiel
MNMoweHckm koa: 24103
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpManHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (
DEF02)
Obpxasa: 'epmaHus
EnektpoHHa nowa: E-Vergabe-Fbdl@gmsh.de
TenedoH: +494315992300
NHTepHeT agpec: http://www.gmsh.de
Mpodun Ha kynyBaya: https://www.gmsh.de
Ponu Ha Ta3n opraHmsauus:
Kynysa4

8.1. ORG-0009
OdmumanHo HaumeHosaHue: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
PernctpaumoHeH Homep: 0204:994-DOEVD-83
Mpag: Bonn
MNMoweHckm koa: 53119
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
Obpxaea: epmaHus
EnekTpoHHa nowa: noreply.esender hub@bescha.bund.de
TenedoH: +49228996100
Ponu Ha Ta3un opraHusauus:
TED eSender
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MHdopmauus 3a obaBneHneTo

NoeHtudukatop/Bepcus Ha obasneHneTo: 083245b0-22c¢7-4fe7-8f72-340a8fb700ca - 01
Bug Ha dopmynapa: CbecTesaTtenHa npoueaypa

Bug ob6asneHune: ObasneHne 3a Nopbyka UM KOHLECUSA — CTaHAAPTEH PEXUM

MoaBuag Ha obsiBneHneTo: 16

[aTa Ha uanpaluaHe Ha nssectneto: 01/06/2026 11:30:00 (UTC+02:00) n3aTo4HOEBPONENCKO
Bpeme, LeHTpanHoeBponencko NATHO Bpeme

E3numn, Ha KONTO HacTOALWOTO M3BECTUE € OPULMANHO JOCTBMHO: HEMCKM

Homep Ha nybnukyBaHe Ha o6sBneHneTo: 375052-2026

Homep Ha 6posa Ha OB S: 104/2026

Harta Ha ny6nukyBaHe: 02/06/2026
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